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Wir hoffen, ihr hattet im Sommer viele sinnstiftenden 
Herzensmomente für euch selbst, mit anderen und bei 
der Erfüllung eurer ehrenamtlichen Aufgaben. 
Herzlichen Dank für euer Engagement!
Gudrun, Edwin, Martin und Cornelia
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„Welch eine himmlische 
Empfindung ist es, 

seinem Herzen 
zu folgen.“

Goethe
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Einsatzstatistik
AUGUST 2024
Bis zu Redaktionsschluss am 27. August 2024 verzeichnen wir bereits 50 KIT- und SVE-Einsätze, die in allen 
13 Bezirken durchgeführt wurden. Die Hintergrundbereitschaft, die Disponenten in der Landeswarnzentrale 
und das gesamte KITeam waren in diesem Monat besonders gefordert, da die erforderliche KIT-Unterstüt-
zung oftmals zeitgleich über den Notruf angefordert wurde. Herzlichen Dank für das Zusammenwirken al-
ler- KIT´ler*innen, die auf der Dienstliste stehen, die sich auf das SMS melden und jene, die die Dringlichkeit 
erkennen und beim Telefon sofort abheben, damit die Einsätze zeitnah abgedeckt werden können. Trotz der 
Urlaubszeit ist uns dies sehr gut gelungen! 
Wir freuen uns auch darüber, dass KIT´ler*innen nach einer KIT-Pause wieder aktiv ins Einsatzgeschehen     
eingestiegen sind!
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Anfang Juni rief die Steirische Volkspartei das „Monat des Ehrenamts“ aus und bat die Steirerinnen und Stei-
rer, herausragende Ehrenamtliche aus ihrem Umfeld zu nominieren. Bei der Abschlussveranstaltung am 30. 
Juli 2024 wurden diese Persönlichkeiten in feierlichem Rahmen ausgezeichnet und gewürdigt. Menschen, die 
sich freiwillig und unentgeltlich in den Dienst der Gesellschaft stellen. Auf so unterschiedliche und vielfältige 
Art. Insgesamt wurden rund 350 Nominierungen aus der gesamten Steiermark abgegeben. Von diesen nah-
men 100 Freiwillige am Festakt im Gemeindezentrum auf der Laßnitzhöhe teil und wurden bezirksweise auf 
die Bühne gerufen. 
„In Zeiten, in denen oft von Spaltung gesprochen wird, ist das ehrenamtliche Engagement vieler Steirerinnen 
und Steirer ein starkes Zeichen für den Zusammenhalt und das ‚Gute‘ in unserer Gesellschaft. Ehrenamtlich 
tätigen ist es nicht egal, was rundherum passiert, es ist ihnen nicht egal, wie es anderen Menschen geht“, so 
Landeshauptmann Christopher Drexler. 
Mut, Engagement und Herzblut zeichnet ehrenamtlich Tätige aus.Einige von ihnen bekämpfen Naturkatast-
rophen und leisten Erste Hilfe. Andere übernehmen wichtige Aufgaben in Vereinen oder unterstützen Men-
schen mit Beeinträchtigungen im Alltag. Was alle eint: Sie alle unterstützen Menschen in vielen Lebenssitua-
tionen und bereichern unser aller Zusammenleben (Text STVP).
Für ihre ehrenamtliche Tätigkeit im Kriseninterventionsteam Land Steiermark wurden namentlich Paula Gla-
ser, Elisabeth Lienhart und Reiner Eggerer ausgezeichnet. Edwin und Cornelia wurden auch nominiert und 
Cornelia durfte für die Gesamtorganisation KIT-Land Steiermark die Ehrung entgegennehmen. Ob es noch 
weitere Nominierungen von KIT´ler*innen gab, wissen wir leider nicht. Beim Festakt trafen wir auch auf die 
KIT´ler Monika und Karl Kaplan, die für Ihre vielfältigen ehrenamtlichen Tätigkeiten in Fürstenfeld (Ukraine-
hilfe, Lions Club, Feuerwehr usw.) Dank und Anerkennung vom Landeshauptmann überreicht bekamen. Be-
sonders erfreute es uns, dass sich Herr Landeshauptmann Mag. Drexler im Anschluss an den offiziellen Teil 
die Zeit nahm und sich für anerkennende Gespräche zu uns an den Tisch stellte. 

GROSSE EHRE, WEM EHRE GEBÜHRT
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Kleine Zeitung

Mittwoch, 31. Juli 202410 | Österreich
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Entfl iehen Sie der 
Hitze & genießen Sie 
Ihre Auszeit zwischen 
Berg & See auf 1.000 m 
Seehöhe!

Angebote & 
Buchungen:

SOMMERFRISCHE AM GUTSHOF – 
VORZÜGLICHE 

ABKÜHLUNG 
SEIT 1642!



Steiermark

Das Wetter aus Ihrer Region: www.kleinezeitung.at/wetter
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Ignatius, Joseph, Justinus, 
Herrmann

Biowetter
Die Hitze belastet den Kreislauf, 
mit den Gewittern sind 
Kopfschmerzen möglich.

Gestern in Graz:
7 Uhr: sonnig, 16,5°
12 Uhr: sonnig, 24,2°
Wasserstand Graz/Mur: 300 cm

Bauernregel
„So wie Ignaz stellt sich ein, wird 

der nächste Jänner sein.“
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Erlaufsee
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Ödensee
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Europawetter
Im Norden Frankreichs ist 
unter Tiefdruckeinfluss mit 
Schauern und Gewittern zu 
rechnen, dabei besteht 
auch durch Starkregen, 
Hagel und Sturmböen 
Unwettergefahr.

Mondkalender
Zwillinge: Kalte Duschen regen 
den Kreislauf an. Vermeiden Sie 
schwere und fette Kost, trinken 
Sie viel Wasser!

4. 8. 12. 8. 19. 8. 26. 8.

Österreich-Wetter
Das sonnige und heiße 
Hochsommerwetter hält vor 
allem abseits der Alpen an, im 
Bergland nimmt ab Mittag die 
Gewitterneigung zu.

Mittwoch, 31. Juli 2024
Vor allem im Süden scheint weiterhin oft 
ungetrübt die Sonne. Ab Mittag bilden 
sich über den Bergen Quellwolken, in der 
Obersteiermark besteht gegen Abend 
eine geringe Gewitterneigung.

5-Tage-Prognose

DO FR SA SO MO

18/32° 18/28° 17/28° 17/28° 17/28°

Athen 26/32/31° sonnig
Berlin 19/28/27° wolkig
Laibach 19/32/31° heiter
London 19/28/25° heiter
Mallorca 26/35/32° sonnig

Paris 24/30/26° Schauer
Rom 25/36/33° heiter
Triest 24/34/31° sonnig
Udine 22/33/32° heiter
Venedig 26/32/31° sonnig

Sonne

heute 5.36 20.31

morgen 5.38 20.30

Mond

heute 0.59 18.11

morgen 1.48 19.09

F
ür Menschen in ihren dun-
kelsten Stunden da zu sein,

ist keine leichte Aufgabe. „Ei-
nerseits muss man auf die Per-
son eingehen können, ande-
rerseits darf man das Erlebte
nicht mit nach Hause neh-
men“, weiß Günter Macher.
Seit 14 Jahren gehört er ehren-
amtlich zum Krisenin-
terventionsteam des
Landes Steiermark. Ob
Hochwasser, Ver-
schüttung oder
schwere Unfälle – ins-
gesamt waren es rund
400 Einsätze, bei de-
nen der 53-Jährige aus
Gniebing bei Feldbach
psychosoziale Erste
Hilfe für Betroffene
und Angehörige ge-
leistet hat. 

„Ich bin zum Glück
niemand, den die Fälle
lange belasten, aber es
verändert den Blick
auf das Leben“, sagt er.
„Wenn man miterlebt,
wie sich für Menschen
von einer Sekunde auf
die andere alles än-
dert, geht man selbst
bedachter durchs Le-

ben.“ Diese Einstellung inspi-
riere ihn auch in seinem Ta-
gesjob. Als Regionalleiter
Oststeiermark des Zivil-
schutzverbandes organisiert
er jährlich die Sicherheitstage
in diversen steirischen Ge-
meinden. Dabei zeigen rund
500 Einsatzkräfte von Feuer-

wehr bis Cobra ihr Können und
informieren die Besucher über
verschiedene Krisensituatio-
nen. 

Z
u wissen, dass das Engage-
ment etwas bewirkt, moti-

viere zusätzlich. Auch wenn
der Tag nur 24 Stunden hat,
finde er immer Zeit. „Ich habe

eine Familie, die mich
sehr unterstützt und
die gleichen Interes-
sen hat. Das hilft
sehr.“ Mal wird das KIT
15 Mal im Jahr gerufen,
mal sind es 50. „Wir
merken, dass die Ein-
sätze in den letzten
Jahren zugenommen
haben“, sagt Macher.
Gleichzeitig freut er
sich, dass sich immer
mehr Menschen für
das Ehrenamt interes-
sieren. Für ihn ist es
vor allem die Dankbar-
keit, die ihm die Men-
schen für seine Hilfe
entgegenbringen. Die
Umstände müsse man
aber aushalten kön-
nen. „Man muss wis-
sen, worauf man sich
einlässt“.

STEIRER DES TAGES

Stütze in Krisensituationen 

Günter Macher behält in Krisensituationen den

Durchblick PRIVAT 

Vorschläge für eine Steirerin oder einen Steirer des Tages? redaktion@kleinezeitung.at

Seit 14 Jahren betreut Günter Macher als Teil des Kriseninterventionsteams
Opfer und Angehörige in Ausnahmezuständen. 

Von Helena Pichler 

ANZEIGE

Unter Drogenverdacht:
Priester ist geständig
ST. PÖLTEN. Der 38-jährige
Priester, der in Niederöster-
reich versucht haben soll,
Methamphetamin für den
Weiterverkauf herzustellen,
sei geständig, berichtet die
Polizei. Der zweite Beschul-
digte, ein Iraker aus Wien
(38), der nicht im kirchlichen
Bereich tätig ist, soll teil-
geständig sein. Gegen die
beiden Verdächtigen wurde
die U-Haft verhängt.

Leerer Reisebus prallte
gegen eine Hauswand
BREGENZ. Ein Reisebus ist
am Montagabend in Dorn-
birn gegen ein Wohnhaus
geprallt. Der 64-jährige Fah-
rer wurde verletzt. Er hatte
auf einem Firmengelände
die Kontrolle über den leeren
Bus verloren. Das Fahrzeug
kollidierte mit einem abge-
stellten Transporter, brach
durch eine Hecke und prallte
gegen die Fassade eines
Wohnhauses. Bus, Trans-
porter, Hecke und Haus wur-
den erheblich beschädigt.

NACHRICHTEN

E
in Schriftstück der Abtei-
lung 12 – Wasserwirt-
schaft des Landes Kärn-

ten, das noch nicht für die Öf-
fentlichkeit bestimmt war, des-
sen Inhalt aber durchgesickert
ist, lässt die Wogen hochgehen.
In diesem „Schutz- und Nut-
zungskonzept Wörthersee“ sind
34 Maßnahmen zur Verbesse-
rung des ökologischen Zustands
des Wörthersees aufgelistet.
Und die haben es in sich: Sie rei-
chen von Rückbau von Ufer-

mauern und Sanierung von See-
einbauten über eine Auswei-
tung von Schutzzonen und
strengere Richtlinien für Fischer
bis hin zu Motorboot-Einschrän-
kungen und -Verboten.

„Wir behalten uns entspre-
chende rechtliche Schritte we-
gen Ruf- und Kreditschädigung
sowie auf Schadenersatz vor“,
wetterte Josef Petritsch, Ob-
mann der Sparte Tourismus bei
der Wirtschaftskammer Kärn-
ten. Hier habe vermutlich je-
mand „ohne den Tourismus zu
denken begonnen“, meinte
Kärnten-Werbung-Geschäfts-

führer Klaus Ehrenbrandtner.
Auch für Tourismus- und Wirt-
schaftslandesrat Sebastian
Schuschnig (ÖVP) sei es „indis-
kutabel, dass ohne Einbindung
des Tourismus solche überbor-
denden und weltfremden Maß-
nahmen entstehen“.

Der zuständige Landesrat Da-
niel Fellner (SPÖ) war gestern
um Aufklärung bemüht. Es gehe
nicht um die Wasserqualität,
diese sei hervorragend. Aber der
ökologische Zustand wurde vor
drei Jahren von einem guten zu
einem mäßigen herabgesetzt,
seither schreibt die EU den Be-

hörden bei Maßnahmen, die den
See betreffen, ein Verbesse-
rungsgebot vor. Bisher galt ein
Verschlechterungsverbot. Da-
raufhin gründete man Arbeits-
gruppen mit den Bundesforsten
als Eigentümer und Experten
und gab eine Studie in Auftrag.
Erforscht wurde etwa, wie sich
Bojen, Stege, Uferverbauungen
oder Boote auf den ökologi-
schen Zustand des Sees auswir-
ken. Dass etwa der Wellenschlag
von Motorbooten für Pflanzen
verheerend sei, sei nur ein Er-
gebnis, aus dem man mögliche
Maßnahmen ableitete.

Derzeit laufe die Abstimmung
mit anderen Landesabteilun-
gen. Noch heuer soll der Bericht
fertig werden, so Fellner. Zur Kri-
tik an den publik gemachten
Maßnahmen hält er fest, dass
noch nichts entschieden sei,
aber: „Es muss erlaubt sein, dass
wir über alles nachdenken.“

Pläne für Wörthersee
schlagen hohe Wellen

Land Kärnten muss ökologischen Zustand des Sees verbessern. Ein
erstes Konzept, das durchgesickert ist, empört aber Touristiker.

Türkisblaues Wasser lockt an den Wörthersee.

Aber ökologischer Zustand wurde herabgestuft

WEICHSELBRAUN, TRAUSSNIG

”Der Wellenschlag der

Motorboote ist für

die Pflanzenwelt

verheerend.

Daniel Fellner

Referent für Wasserwirtschaft

“

Von Karin Hautzenberger 

und Thomas Martinz

Mittwoch, 31. Juli |  KLEINE ZEITUNG

WIR GRATULIEREN GÜNTER MACHER 
ZUM STEIRER DES TAGES
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WIR GRATULIEREN PFARRER MAG. JOHANNES FÖTSCH 
ZUM SILBERNEN PRIESTERJUBILÄUM 

Bei strahlendem Sonnenschein feierte GR Pfarrer Mag. Johannes Fötsch am 7. Juli im Rahmen eines Pfarr-
verbandsgottesdienstes sein Silbernes Priesterjubiläum. Bei feierlicher Orgelmusik zog der Jubilar mit einer 
großen Kinder- und Ministrantenschar in die festlich geschmückte und bis auf den letzten Platz besetzte 
Pfarrkirche ein. Dorthin wurde er vor 21 Jahren als Pfarrer berufen.

Die heilige Messe feierten mit ihm Vikar Mag. Anton Luu sowie päpstlicher Kaplan Mag. Franz Auer, welcher 
sehr persönliche und berührende Worte zur Festpredigt fand. Für die musikalische Umrahmung sorgten der 
Pfarrverbandschor unter der Leitung von Willi Schönegger, die Berg- und Hüttenkapelle St. Martin unter 
Franz Waltl, sowie Mag. Gertrude Kröll an der Orgel. 

Besonders freute sich der Jubilar darüber, dass auch seine Mutter und seine Geschwister mit ihren Familien 
am Festgottesdienst teilnahmen. Dem Wunsch des Jubilars folgend, statt Geschenke für den Ankauf einer 
Josef-Statue für die Pfarrkirche Gleinstätten zu spenden, kamen die Gemeindebürger gerne nach!

Text: E. Theißl, Diözese Graz Seckau, Foto: R. Hörmann
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Öffentlichkeitsarbeit 
und Vernetzung

www.zivilschutz.steiermark.at 
Die gesamte Bevölkerung ist herzlich eingeladen. 
Kommen Sie und überzeugen Sie sich von der 
Professionalität unserer Einsatzorganisationen.

Die Feuerwehren 
der Stadt Feldbach

SA, 21. SEPT.

TAG DER EINSATZ-
ORGANISATIONEN

Beginn 11:00 Uhr

FELDBACH
Freizeitzentrum

Vorführungen von 
ca. 500 Einsatzkräften 
und Hubschrauber
Spezialvorführung von
COBRA & Bundesheer

 2
02

4

VERANSTALTUNGS-
ZENTRUM KRIEGLACH

Im Rahmen der Veranstaltung wird für Archiv und Werbezwecke fotografiert. Die am Foto abgebildeten Personen erteilen mit dem Verweilen bei der Veranstaltung ihre ausdrückliche, unentgeltliche Zustimmung, sodass eine Bewerbung der Veranstaltung, oder des Zivilschutzverbandes mit diesem Foto in den Medien, jedweder Art, insbesondere auf Websites, in sozialen Medien und Printmedien zulässig ist. 

Die gesamte Bevölkerung ist herzlich eingeladen. 
Kommen Sie und überzeugen Sie sich von der 
Professionalität unserer Einsatzorganisationen.

www.zivilschutz.steiermark.at 

Beginn: Ab 10:00 Uhr 
Feierliche Eröffnung: 11:00 Uhr 

Leistungsschau mit 
Vorführungen von

 
sowie Hüpfburg, Kulinarik und 
Abendprogramm mit Disco & DJ

ÖSTERREICHISCHE TECHNISCHE 
HILFELEISTUNGSTAGE 2024

SICHERHEITS-
TAG mit 150 

Einsatzkräften

SA, 7. SEPT. 20
24

Rahmenprogramm

THL-TAGE
6.-7. SEPT. 2024

SA, 14. SEPT ́ 24  
BAD RADKERSBURG
Programm ab 11:00 Uhr
Leistungsschau der 
Einsatzorganisationen aus 
Österreich und Slowenien

Hubschrauberlandung

Fahrzeugweihe

         LIVE! 
     Einsatzübung
auf der Mur

Zivilschutz
Steiermark www.zivilschutz.steiermark.at 

©
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Abendprogramm mit 
den jungen Paldauern

SICHERHEITS-
TAG

Einladung zum LÄNDERÜBERGREIFENDEN

mit Bereichsfeuerwehrtag 
Radkersburg
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EINE BITTE AUS DER „DATENSCHUTZKISTE“
Bei den Barauslagenersätzen reicht es den Einsatzort anzugeben, bitte keine Adressen. Und es reicht auch die 

allgemeine Einsatzindikation anzugeben (z.B. plötzlicher Todesfall, Unfall,…) bitte keine Namen, auch nicht 

abgekürzt und bitte keine Altersangaben. 

DANKE!

AVISO KIT-TEAMABENDE 
HERBST 2024
 
BEZIRKE	 2024			   ZEIT				    ORT

Graz	 	 Do, 12. September	 18.00 Uhr EEAT und 		  ABT 6, Bildung u. Gesellschaft, MFR, 1. 	
					     19.30 Uhr TA			   Stock, Karmeliterplatz 2, 8010 Graz  
									       

HF/WZ/SO	 Do, 19. September 	 18.00 Uhr EEAT und 		  BHWZ, Birkfelderstr.28, 
					     19.30 Uhr TA			   8160 Weiz 

BM/LE		 Di, 24. September	 18.00 Uhr EEAT und 		  BHBM, Dr.Theodor-Körner Str. 34,  		
					     19.30 Uhr TA			   8600 Bruck/Mur 				  
					   

VO/DL/LB	 Di, 8. Oktober	  	 18.00 Uhr EEAT und 		  BHLB, Kada-Gasse 12,  
					     19.30 Uhr TA			   8430 Leibnitz 

MT/MU	 Di, 15. Oktober 	 18.00 Uhr EEAT und 		  BHMU, Bahnhofviertel 7,  
					     19.30 Uhr TA			   8750 Murau  

LI	 	 Do, 24. Oktober 	 18.00 Uhr EEAT und 		  BHLI, Hauptplatz 12,   
					     19.30 Uhr TA			   8940 Liezen  

Wir freuen uns auf persönliche Begegnungen und angeregte Gespräche!



Einen runden Geburtstag feierten: 
BAUMANN-COX Susanne, SCHÖPF-MAJOR Johanna, LIEBCHEN Julia, SOINEGG Martina und KER-
SCHISCHNIK Hanns-Christian sowie unsere KIT-Pensionistin Edith HAAS 
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Geburtstage 
im August

Wir gratulieren herzlich!

ANLANGER Beatrix, BADER Helene, CRANO	 Damien, EBERHARDT Johanna, RAPP Doris, EBERHARDT Mag-
dalena, GORDISCH Marcus, GORDISCH Regina, HATZMANN Gerhard, HEIL Elfriede, HOLAWAT Artur, KAHR 
Rudolf, KASCHOWITZ Angelika, KOLLER Maria, LUTTENBERGER Kurt, NEUHUBER Norah, FLADERER Jasmin, 
PERNJAK Wolfram, PINTER-THEISS Veronika, PROMITZER Walter, SANTNER-SCHRIEBL Silvia, SCHERR-SCHENK 
Regina, SEDLAK Jolande, STRAKA Hellmut, ZISSLER Karl, JÖBSTL Verena, KHÄLSS-KHÄLSSBERG Josef, WACHT-
LER Alexandra, WIRNSBERGER Elke, ZÖHRER Birgit, HÜBLER Kerstin, HERGL Pamela und KIT-Pensionist Heinz 
LADENHAUF

IMPRESSUM
Amt der Steiermärkischen Landesregierung 
FAKS – Koordinationsstelle (KIT) Krisenintervention 
Paulustorgasse 4, 8010 Graz 
www.kit.steiermark.at

http://www.kit.steiermark.at

